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Super Klasse traf S-Klasse

W illkommen an der BSL!
 Mehr als 500 Berufslernende 
 aus 27 Berufen begannen  

im August ihre schulische Ausbildung an  
der BSL. Am ersten Schultag war die 
Spannung mit Händen greifbar: Bin ich am  
richtigen Ort? Welches ist wohl meine 
Lehrperson? Was wird genau von mir ver- 
langt? Diese Unsicherheiten machen  
den ersten Tag zu etwas ganz Besonderem.

Wir legen grossen Wert darauf,  
dass dieser Einstieg an der Schule zu einem  
positiven Erlebnis wird. Gleichzeitig  
teilen wir den neuen Schülerinnen und 
Schülern unsere Erwartungen umfas -
send und unmissverständlich mit:

Wir erwarten Interesse, aktive Betei-
ligung am Unterricht, das Lösen der 
Hausaufgaben, die Einhaltung der Schul-
regeln und einen korrekten Umgang  
untereinander mit gegenseitiger Akzeptanz. 
Im Gegenzug bieten wir den Lernenden 
kompetente Lehrpersonen, Transparenz, 
eine ausgezeichnete Infrastruktur und 
modernste Unterrichtshilfsmittel.

Ein guter Zusammenhalt in der Klasse 
und eine angenehme Schulkultur sind 
weitere Voraussetzungen für den schuli-
schen Erfolg. 

Dies förderten wir mit der Durchfüh-
rung eines «Special Day» in der zweiten 
Schulwoche: alle ersten Klassen waren 
einen ganzen Tag im Raum Lenzburg  
unterwegs und lösten gemeinsam verschie- 
dene Aufgaben. Geschicklichkeit, Team-
fähigkeit und gegenseitiges Kennenlernen  
standen im Zentrum.

Die ersten Kontakte mit den neuen 
Berufslernenden sind sehr vielverspre-
chend und positiv verlaufen. Der neue 
Jahrgang ist sehr gut gestartet!

Wir freuen uns, die jungen Menschen 
auf Ihrem Weg ins Berufsleben zu begleiten!

Viel Erfolg und alles Gute!
Ihr Ruedi Suter, Rektor

Highlights

BM Diplomfeier 2016
Eine mehr als perfekte Erfolgsquote von 100 
Prozent erreichten die 51 Berufsmaturanden 
der BSL. Zur Diplomfeier auf dem Schloss 
Lenzburg war Bobpilot Rico Peter als Festred-
ner geladen. Der WM-Bronzegewinner und 
Aargauer Sportler des Jahres 2015 führte in 
die Faszination des Bobsports ein mit tech-
nischen Erläuterungen und Anekdoten. Für das  
musikalische Rahmenprogramm sorgten  
Gabriela Grossenbacher und Michael Hammer.

Sommersportwoche

Mercedes-Benz Werk  
Stuttgart
Zwei Polymechaniker, 4. Lehrjahr – Marc 
Kaufmann und Lukas Taddeo – wollten im 
Projektunterricht etwas Neues umsetzen.  
An der Berufsschule und in der Freizeit planten  
und dokumentierten sie mit sehr viel Enga-
gement eine Zweitagesexkursion und führten 
die «Studienreise» selbständig durch.

«Super Klasse! Alle waren begeistert dabei 
und bereit, die Kosten selber zu tragen»

«Ein Mercedes der S-Klasse wird innerhalb  
von drei Tagen fertig montiert, einfach über-
wältigend!»

«Es war cool, dass wir in der Schule ein sol-
ches Projekt planen und umsetzen durften.»

Kulturwoche 2016

In der Kulturwoche vor der grossen Sommer-
pause engagierten sich 564 Lernende des 
zweiten Lehrjahres. Ein Auszug: Seit Jahren  
schnell ausgebucht ist der Kurs von Peter 
Vonmoos, Steinbildhauer. Etwas fragiler ging 
es in der mobilen Glasbläserwerkstatt des 
Ehepaares Burkhalter zu. Bei Pirmin Breu, Graf- 
fitikünstler, durften sich Sprayer austoben, 
aber nicht ohne die rechtlichen Aspekte zu  
kennen. Weiter stand der Besuch des Wein-
bau Museums Tegerfelden auf dem Programm,  
da ging es um Anbaumethoden, alte Berufe 
und Werkzeuge. Beim «Geisselchlöpfen»,  
Leitung Thomas Körkel, war das Zusammen-
spiel von Muskelkraft, Körpergefühl und 
Rhythmus gefragt.

Fingerspitzengefühl in der Glasbläserei

Sommersportwoche 2016

Bei strahlendem Sonnenschein fand als Aus- 
 klang des Schuljahres traditionsgemäss  
die Sommersportwoche statt. Lernende des 
ersten und dritten Lehrjahres wählten ihre 
Disziplin aus einem attraktiven, vielfältigen 
Sportprogramm aus. Im Angebot waren Be-
achvolleyball, Unihockey, Tischtennis, Wandern,  
Selbstverteidigung, Indoor Klettern, Skate-
board und Slackline. Bewegung, Spiel und Spass  
sowie sportliche Wettkämpfe prägten die 
Nachmittage ausserhalb des Schulzimmers.

Maturanden mit Auszeichnung



Special Day 2016

Auf der Wanderung quer durch die Stadt 
Lenzburg absolvierten die Klassen vier ver - 
schie dene Aufgaben. Eine besondere Heraus-
forderung wartete beim Posten «Leonardo- 
Brücke». Die Lernenden hatten die Aufgabe, 
eine Brücke über den Stadtbach zu bauen und  
das Konstrukt mit einer freiwilligen Person 
auf seine Standfestigkeit zu testen. Beim Spiel  
«Tower of Power» ging es um die Interaktion 
im Klassenteam. 

Knifflig war die Kooperationsaufgabe «flie-
gender Teppich». Die ganze Klasse musste auf  
einer Decke eine vorgegebene Distanz zu rück-
legen, dabei durfte niemand die Unterlage 
verlassen.

Ruhiger ging es im Klassenzimmer zu und 
her, Thema: Förderung des Klassengeists! 

Nach einem Film zum Thema diskutierten 
die Schüler, wie man den Teamspirit erleben, 
fördern und nachhaltig umsetzen kann. 

Anschliessend ging es 
zum gemeinsamen 
Mittagessen in der 
Freiämter Hütte 
der Sportanla-
ge Wilmatte in 
Lenzburg.

Im zweiten Teil des 
«Special Day» stand 
das Thema Brandschutz 
im Fokus. Alle Lernenden löschten unter 
professioneller Anleitung Feuer mit Brand-
schutzdecke und Feuerlöscher. Eindrücklich 
waren die Demonstrationen der Experten  
mit verschiedenen Feuerlöschern. Eine über-
hitzte Spraydose kam mit lautem Knall  
zur Explosion und überhitztes Öl ging in einer 
grossen Stichflamme auf. 

Was die Notfall-Signaturen bedeuten, 
wurde im Theoriesaal erklärt. 650 Lernende  
und ihre Lehrpersonen genossen diesen 
erlebnisreichen Schultag bei herrlichem «Alt-
weibersommerwetter». 

In der dritten Schulwoche nach den Sommerferien fand ein spezieller Schultag für die neu  
eingetretenen Lernenden an der BSL statt. Ziele dieses Events: Einander besser kennenlernen, 
den Klassenzusammenhalt fördern und Brandbekämpfungspraktiken anwenden. 

Knifflige Aufgabe beim Spiel 
«Tower of Power»

Teamgeist auf dem «fliegenden Teppich»Aktive Brandbekämpfung

Nicht  
vergessen:

Spraydosen vertragen 
keine Hitze! Entflammtes 

Öl darf nie mit Wasser 
gelöscht werden. 



Agenda

Fern vom Schulalltag, aber noch immer sehr  
mit der BSL verbunden, sind unsere Pen sio-
nierten. Deshalb wurden ihnen zum Begrüs-
sungskaffee Neuigkeiten aus dem Schul- 
betrieb «serviert». Danach reiste die Gruppe  
im Car an den Zugersee. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter genossen die Ehemaligen  
den Apéro im Hafenrestaurant und das 

Mittagessen auf dem Schiff. Anschliessend 
wurden sie in der Bäckerei Speck in Zug  
in die Geheimnisse der Kirschtortenproduk-
tion eingeweiht, selbstverständlich nicht 
ohne anschliessende Degustation! Zurück 
in Lenzburg klang der wunderschöne Tag 
bei einem Feierabendbier auf der Garten-
terrasse des timeout aus.

Schule
Obligatorische Semesterkonferenz 3. Nov. 2016  

Elternabend 
Fahrzeugtechnik / Maschinenbau / Hauswirtschaft

16. Jan. 2017, 
ab 19 Uhr

Elternabend 
Holz- / Innenausbau / Säger / Betriebsunterhalt

18. Jan. 2017, 
ab 19 Uhr

Elternabend 
Metallbau / Haustechnik

23. Jan. 2017,
ab 19 Uhr 

Sek I trifft Sek II 8. März 2017 

Schulferien
Herbstferien 2. – 16. Okt. 2016 

Weihnachtsferien 24. Dez. 2016 – 8. Jan. 2017 

Sportferien 29. Jan. – 12. Feb. 2017

Berufsmaturität
Projektlager im Hasliberg 26. Sept. – 1. Okt. 2016 

Projektlager in England (Paignton) 27. Juni – 1. Juli 2016

Informationsabend 26. Jan. 2017 

Elternabend 2. März 2017,
ab 19 Uhr

Sport / Kultur
Wintersportwoche in Engelberg 20. – 24. Feb. 2017 

Personelles
Termine und Veranstaltungen

Jubilare
Herzliche Gratulation zum Dienstjubiläum und 
weiterhin viel Spass und Erfolg bei der Arbeit!

30 Jahre
Hofer Martin, Abteilungsleiter Bau
Urwyler Andreas, Schreiner

25 Jahre
Bereuter Erika, Allgemeinbildung

20 Jahre
Bomatter Stefan, ÜK Instruktor AGVS
Zünd Daniel, Haustechnik

15 Jahre
Rütimann Daniel, Allgemeinbildung
Luder Markus, Allgemeinbildung

10 Jahre
Eberle Dominic, Berufsmaturität
Lüscher Fritz, Allgemeinbildung
Moser Isabella, Fachfrau Hauswirtschaft
Stierli Matthias, Sport

5 Jahre
Blattnig Peter, Berufsmaturität
Gaiffi Marco, Informatiker
Häni Claudio, Maschinenbau
Lüscher Conny, Reinigung
Neeser Thomas, Fahrzeugtechnik
Willborn Raphael, Haustechnik

Neu bei uns
Fischer Fischlin Véronique, Berufsmaturität
Holzer Daniel, Isolierspengler 
Hürbin Michael, Zimmerleute
Korkut Eray, Lernender Fachmann  
Betriebsunterhalt
Obrist Thomas, Fachleute Betriebsunterhalt 
Oswald Maja, Englisch

Austritte
Goldmann Fabian, Lernender Fachmann  
Betriebsunterhalt, Lehrabschluss
Graf Markus, Fahrzeugtechnik
Herrmann Oliver, Allgemeinbildung
Killer Markus, Berufsmaturität / Maschinenbau 
Maurer Koni, Isolierspengler, Pensionierung
Nolè Graziella, Berufsmaturität
Wettstein Josef, Zeichner FA Innenarchitektur, 
Pensionierung

Auf dem Zugersee
43 «Ehemalige» auf Reise Schiff ahoi!

Ausflug der Pensionierten 
am 7. September 2016



Die Teilnahme ist kostenlos und unver-
bindlich, eine Anmeldung erwünscht. 
Telefon 062 885 39 02

www.wbzlenzburg.ch

Beinahe wie im Kino
Die Sommerferien haben wir genutzt,  
um die Aula-Technik auf den neuesten Stand 
zu bringen. Die grosse Leinwand ist nun  
noch grösser und der Beamer in Full-HD-Qua-
lität. Zwei zusätzliche Boxen und neue 
Haedsets sorgen für eine optimale Tonquali- 
tät. Ob Kundenanlass oder Mitarbei-
terinformation, ob Produktepräsentation 
oder Generalversammlung, die Aula  
bietet bis zu 275 Personen Platz. Wer einen 
etwas kleineren Anlass plant, fühlt sich im 
2011 erbauten Panorama-Saal bestens  

aufgehoben. Der Raum ist ideal für Anlässe bis  
zu 80 Personen. Das Restaurant timeout 
sorgt für das kulinarische Rahmenprogramm 
von der Pause, über den Apéro riche bis hin 
zum Mittag- oder Nachtessen. Lenzburg ist 
zentral gelegen und auch mit dem ÖV gut 
erreichbar. Autofahrer schätzen unser Park-
haus mit 340 Plätzen. 

Sind Sie interessiert an unseren Räum-
lichkeiten? Wir sind gerne für Sie da unter:  
reservation@wbzlenzburg.ch oder Telefon 
062 885 39 30.

Aula für bis zu 275 Personen

Panorama für bis zu 80 Personen

Leiter Facility Manage-
ment eidg. Diplom
Am 26. Oktober 2016 startet am wbz der Pilot - 
lehrgang Leiter Facility Management mit 
eidg. Diplom. Damit komplettieren wir unsere 
Palette an Lehrgängen in den Bereichen  
Hauswartung, Werkdienst und Instandhaltung. 
Eine kurzfristige Anmeldung ist noch möglich.

Start Dauer
Arbeitstechnik und Zeitmanagement 18. Okt. 2016 2 Nachmittage / Abende
Vereinsfinanzen 25. Okt. 2016 1 Nachmittag / Abend
Excel 2010 (für Frauen) 31. Okt. 2016 5 Abende
Mentale Stärke im Alltag 1. Nov. 2016 2 Tage
SuperBRAIN 7. Nov. 2016 2 Abende
Berufsbildnerkurs 10 / 16 8. Nov. 2016 5 Tage
Betriebsgesundheit ist Chefsache 9. Nov. 2016 1 Tag
Führen – aber wie? 10. Nov. 2016 2 Tage
Word Fortgeschrittene (für Frauen) 10. Nov. 2016 5 Abende
Lust statt Frust in der Vorstandsarbeit 16. Nov. 2016 1 Abend
Schweisskurs – Grundlagen 16. Nov. 2016 3 Abende
Fachbewilligung Pflanzenschutzmittel 22. Nov. 2016 2 Tage
Fachbewilligung Pflanzenschutzmittel 29. Nov. 2016 2 Tage
Berufsbildnerkurs 1 / 17 16. Jan. 2017 5 Tage

Herbstkurse

NEU

Bringt Weiter- 
bildung wirk-
lich weiter?
Haben Sie sich diese Frage auch schon 
gestellt? Am Dienstag, 8. November 
2016, 17.30 Uhr, gehen wir der Frage  
auf den Grund und suchen nach Ant- 
worten. Unter www.wbzlenzburg.ch 
finden Sie eine Umfrage zum Thema,  
das Abendprogramm sowie das On-
line-Anmeldeformular. Wir freuen uns, 
Sie am wbz zu begrüssen. 

Details und Anmeldeformular: www.wbzlenzburg.ch

Informations-
abende am wbz
Sich vor der Lehrgangsanmeldung über 
Voraussetzungen und Lerninhalte detailliert 
zu informieren, lohnt sich. Wer die Plattform 
nutzen will: 

18. Oktober 2016, 18 Uhr
■ Hauswart, eidg. FA
■ Instandhaltungsfachmann, eidg. FA
■ Fertigungsspezialist, Diplom VSSM
■ Produktionsleiter Schreinerei, eidg. FA
■ Projektleiter Schreinerei, eidg. FA

15. November 2016, 18 Uhr
■ Automobildiagnostiker, eidg. FA
■ Hauswart, eidg. FA 
■ Instandhaltungsleiter, eidg. Diplom
■ Produktionsfachmann (Maschinenbau), 
 eidg. FA
■ Dipl. Techniker HF Maschinenbau, 
 eidg. Diplom
■ Zertifizierte Führungskraft wbz

Aktuelles
Du findest uns auf Facebook
Suche nach: wbzlenzburg



Erste Schulwoche 
Schuljahr 2016/17
Für die «alteingesessen» Lernenden begann 
der Start ins neue Schuljahr mit einer span-
nenden Multimediashow des Profialpinisten 
Roger Schäli. Der Eiger ist sein Hausberg. 
Sein Wohnzimmer: die Nordwand. 35 Mal hat 
er den Berg in unterschiedlichsten Routen 
bestiegen. Klettern ist für ihn viel mehr als 
ein Job, auch mehr als eine rein sportliche  
Herausforderung. Klettern ist eine Leidenschaft,  
ein Lebensgefühl, eine überaus emotionale 
Auseinandersetzung mit dem Berg, dem Leben  
und am Ende sogar mit sich selbst. Die Bot-
schaft des ehemaligen Zimmermanns, Roger 
Schäli, scheint bei den Lernenden angekom-
men zu sein. Der Vortrag endete jeweils mit 
tosendem Applaus.

Im Rahmen des Projekts «Gesundheitswoche»  
absolvierten die Lernenden vor den Sommer-
ferien ihren «Power Day 2016». Dieser hatte 
zum Ziel, gesundheitsrelevante Aspekte  
aus der Erlebniswelt der 1. Lehrjahr-Lernenden 
zu thematisieren. Basierend auf der Aus-
gangsfrage «Wie gelingt es den Lernenden, 
ihren Alltag in der Arbeitswelt und an der 
Berufsschule, motiviert, konzentriert und 

gesund zu gestalten?» wurde das Projekt 
entwickelt. Mit einem Impulsreferat zum 
Thema Motivation starteten die Lernenden 
in den Power Day. Sie waren beeindruckt  
von den Worten des erfolgreichen Rennroll-
stuhlsportlers Heinz Frei. Vier Posten arbeiten 
standen danach auf dem Programm. Mit 
«vereinten» Kräften einen LKW ziehen, in 
kurzer Zeit über 2000 Domino-Steine zu 

einem Gebilde aufstellen, seinen «Power 
Food» in Form verschiedener «Müesli» mixen 
und lernen, wie man mentale sowie physi-
sche Power aufbaut und damit ein grosses 
Kreuzworträtsel löst.

Power Day 2016

Berufsschule Lenzburg 
Telefon 062 885 39 00 | www.bslenzburg.ch

Weiterbildungszentrum Lenzburg

Telefon 062 885 39 02 | www.wbzlenzburg.ch

Mit vereinten Kräften

Vortrag Roger Schäli


